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Jeversche wöchentliche
Anzeigenund Nachrichten.

MöNtNg dtN : Apkkt — — — ( Qrasmaanä . ) Itzn.

Avertissements.
r Das Tribunal erster Instanz des Arron¬

dissements Jever , Departement der Oster Ems,
macht hiemit bekannt , daß der Dienstag und
Donnerstag einer jeden Woche des Morgens
von io bis Nachmittags i Uhr zu den or¬
dentlichen öffentlichen Audienz Ta.
gen, und der Montag einer jeden Woche
zur Audienz der L c,kc r L r vorläufig be¬
stimmt seyn . Jever d . 22 März 18n.

Aus dem Tribunale erster Instanz
des Arrondissements Jever.

2 Das Tribunal erster Instanz des Arrondisse¬
ments Iever macht den Eingesessenen dieses Ar¬
rondissements hiemit bekannt , daß die
Cognition über Defraudationen der indi¬
rekten Abgaben vor ihm gehöre , auch etwa¬
ige deshalbige Beschwerden bey ihm anzubrinr
gen seyn . Jever den 26 Märtz ign.

Das Kaiserl . Tribunal,
z Das Tribunal erster Instanz des Arron¬

dissements Jever,
nach Ansicht eines Extraktes aus den De-
liberations Register des Kaiserlichen Appel-
lakions Hofes vom? Mart dieses Jahres,
auf den Antrag des Kaiserlichen Hrn . Procu-

reurs macht hiemildenEingeseffenendiesesArron-
dissements bekannt , daß die Sitzungen der
ev » r 8 <l ' L , 5isc 8 folgendermaßen Statt haben
werden:
1 ) im Departement der Mündungen der Maas

den Z2 dieses Monaths , Morgens 9 Uhr.
2) Im Departement der Ober Pssel den zoten

Mart , c . Morgens 9 Uhr.
z) Im Departement der Süder See den zo

April c. Morgens y Uhr.
4) Im Departement der Mündungen der Ps-

sel ebenfalls den zo April c. Morgens9tthr.
5) In den Departements von Friesland , der

Wester Ems und der Oster Ems d. zo May
c . Morgens y . Uhr.

Jever d 26 März r8n.
Aus dem Kaiserl . Tribunale.

4 Dem Public » wird hiedurch bekannt ge¬
macht, daß

r ) das Friedensgericht zu Wittmund , welches
seine Sitzungen in dem vormaligen Amt-
Hause daselbst halten wird , am Dienstage
und Freytage in jeder Woche gewöhnliche
Audienz geben , und

3) am Sannabend das Vergleichs - Bureau
geöfnet seyn wird.

iZ ) Die bisherigen Amtgerichts - Protocollisten
Johann Gerhard Ludwig Kleene und Chri¬
stian Wilhelm Oltmanns nach der von dem
Hochlöbl . Tribunal erster Instanz des Ar¬
rondissements Jever dem Friedensgerichte da¬
zu erlheilten Erlaubniß , bey letzterem als
Huissiers ernannt und vereidet worden , bey«
de des Montags , Mittwochs und Don¬
nerstags die Aufträge der Partheyen an«
nehmen , übrigens in der Regel der rc . Olt¬
manns die Geschäfte im Flecken und Glok-
kenschlage, ferner in den Communen Funnix,
Burrforde , Asel und Leerhave , der rc . Klee¬
ne aber solche in den Communen Carolinen-
syhl , Berdum , Burhave , Blersum und Eg-
Zrliuzen wahrnehmen werden.

Wittmnud i :n Friedensgerichte den 21
Mart 18 il > Brants.

5 Das FriedenFgericht zu Jever macht dem
Publico biedurch bekannt , daß daßelbe am Frei¬
tage und Sonnabend i .'r jeder Woche zur Ver¬
nehmung der Partheyen in Streitsachen , wel¬
che für daßelbe gehören des Morgens von io
bis i Uhr Nachmittags , sf.' ie Sitzungen halten
wird . Für die übrigen Sachen , welche nicht
zur Competenz desselben gehören , wird am Don¬
nerstag des Morgens von re? bis i Uhr der Ver¬
gleichs Bureau geöfnet seyn.

Ferner macht daßelbe bekannt .. daß
r ) der vormalige EvenbnrgischeE ^ richtsschre«-

ber Carl Christoph Campen ans
' Loga zum

ersten Huissier , und
2) der Dieterich König gleichfalls aus iE

zweiten Huissier
des Clintons Jever , ernannt und verpflirchtet
sind . Diejenigen , welche daher Klagen anz . ^
stellen haben , oder sonst Vorladungen extrahier »

'

wollen , können sich bey denselben in No . 502 . der



Borstadt zu Jever täglich des Vormittages mel¬
den . Auch werden dieselben anzeigeu , wovorläm
sig das Locale des Friedensgerichts sein wird

Das Friedensgericht des Cantons Jever,
Verkaufe.

r Werl . Kaufmann Jaspers sen : Wittwe,
ist entschloßen , allerhand Hausgeräth , als : Ku¬
pfer , Meßrng , Zinnen , Linnen , Tische , Stüh¬
le , Schränke , Spiegeln , Camoden , « in So
pha , eiue ^ TagegehendeStand - undTafelUhre,
comp ! . Service Porcelain rc am Donnerstag als
den 4 April Morgens io Uhr in ihrer Behau¬
sung in der Sct . Annenstraße , freiwillig öffent¬
lich meistbietend durch mich verkanfen zu laßen.

Jürgens.
a Der Commiscollecteur Vvn Velsen zu Hockstel.

- st freiwillig entschloßen , allerley Hausgeräth,
Kupfer , Meßiug , Zinnen , Linnen , Betten,
Tische , Stühle , Schränke , Spiegeln , Camo¬
den , ei » leinen Rolle , ein Canape , einen ver-
Leckten Wagen , verschiedene Sorten Fajanz,
a -nch Speck und Fleisch , öffentlich durch mich
iiu seiner Behausung zum Hockstel verkaufen
zm laßen , und wird bemerkt , daß diese
Vergantung nicht am 5 April wie es irrig im
Wochenblatt gestanden , sondern erst am >7 und
rL April Statt haben wird . Jürgens.

z Auf erhaltenen Praekurgerichtlichen Consens
rst weil . Johann Anton Fooken Wittwe zu Hep¬
pens xr sclilr . noic . ln ^ züii . ihres Beystandes
Popke Berens Fooken entschloßen , verschiedenes
Hausgeräth , als : Kupfer , Meßiug , Zinnen,
Linnen , Bett und Bettgewand , ferner Pferde,
Kühe , Jungvieh , Wagens , Egde , Pflüge , ein
Fruchtweyer , eine Grützquern , sodann ausge-
dgrschene Früchte , als Weitzen , Rocken , Gen
flen , Haber , Bohnen , und was sonsten zum
Vorschein gebracht wird , am Freytage als
dmi 5 April Morgens rc> Uhr und folgenden
Tagen in Johann Anton Foocken WittweBe¬
hausung zu Heppens , sreywillig öffentlich meist-
b-ieleud durch mich nach Vorschrift der Gesetze,
verkaufen lassen . Jürgens.

4 Folkert Fotken ist entschloßen verschiede¬
nes Haus und Hausmanns Geräthe , als : Zinr
Hin , Kupfer, .Meßing - Linnen, Bett , und Bett»

Mwand , TMe , Stühle , Schränke , ferner;
Magens / Egde , Pflüge , wie auch Pferde , Kü-
He , Schaafe , Schweine und Gänse rc . am
lDonnerstag , als den > 8 April Morgens ivUhr

n des Folkert Fokken Behausung zu Immer»
r parsen Wiarder Kirchspiel , freywillig öffentlich
kneistbietend durch mich verkaufen zu laßen.

Jürgens.
s Auf erhaltenen Praeturgerichtl. Consens,

ist Hinrich Aries Wittwe »rüü . ihres Bey-
staudes Michel Jansen entschloßen verschiede¬
nes Haus und Hansmannsgecärhschaft , als:
Zinnen , Kupfer , Meßing , Linnen , Betten , Ti¬
sche , Stühle , Schränke , ferner ; 2 beschlagene
Wagens , Egde , Pflüge , sodann Pferde , Kühe,
Schaafe , Ganse , auch gedroschene Früchte , als:
Wachen , Nocken , Gersten u . Haber , am Mon¬
tage als den 8 April Morgens 10 Uhr in der
Wittwen Behausung zu klein StruckhausenWad-
dewarder Kirchspiel , durch mich, nach der Vor¬
schrift der Gesetze, verkaufen zu laßen.

Jürgens.
6 Johann Jürgens Hajen -, ist entschloßen,

allerhand Haus und Hausmaunsgeräth , als:
Gold , Silber , Kupfer , Meßing , Zinnen , Lin¬
nen , Tische , Stühle , Schränke '

, verschiedene'
Franenkleioer , sodann Pferde , Kühe , Jungvieh
Schaafe , Ganse , ferner 4 beschlagene Wagens-
worunter ein weitspuriiger , auch ein dito Wup¬
pe , Egde und Pflüge , i Landrolle , r Frucht¬
weier , einen Schlitten mit Kasten , auch gedro¬
schene Früchte , als : Weitzen , Rokken , Gär-
sten, Haber , Bohnen nnLErbsen rc,ani Monta
ge d 8 > April Morgens io Uhr in seiner Behau¬
sung am Wiarder alten Deich , Busch genannt,
freiwillig meistbietend durch mich verkaufen zu
laßen . Jürgens.

7 Frerich Lübbenist entschloßen , verschiedenes
Haus und Hausmaunsgeräth , als : Zinnen,
Kupfer , Weßing , Lumen , Bett - und Bettge¬
wand , Tische , Stühle , Schränke , sodann
Wagens , Egde , Pflüge , 1 Dreschblok , 1 groß
Saat Segel , ferner Pferde , Kühe , Schwei
ne , Gänse , Schaafe , ausgedroschene Früchte,
als : Weitzen , Rokken , Garsten , Haber und
Bohnen , am Dienstag als den 16 April Mor¬
gens io Uhr in Frerich Lübbeu Behausung zu
Mönmchhausen Middöger Kirchspiel freiwillig
öffentlich mkistbietend durch mich verkaufen zu
laßen ' Jürgens.

8 Edo Jansen Eden istentschlvßen , verschie¬
denes Hausgeräth , als : Zinnen , Linnen , Km
pfer , Meßing , Stühle , Betten , eine silberne
Taschenuhr « , Manns und Frauen Kleider rc.
in seiner Behausung , am Pakenser alten Deich,
am Sonnabend als d. iz April Morgens ic > Uhr
öffentlich freiwillig meistbietend durch mich ver¬
kanfen zu laßen . Jürgens.

9 Ehren Pastor Scheer und Ehefrau sind
entschloßen , allerhand Hausgeräth , als : Zinnen,
Bett und DeMewand , Kupfer , Meßing , Tische,
Srähl « > Schränke , Spiegeln , ein neues Lit
de Camp mit Behang , > Duddeley , i großes
Waschfaß mit eiserne Bänder , r Senfmühle mit



Gestell , verschiedene große nird kleine Fässer rc:am Mittwochen als den 17 April Morgens io
Uhr in weyl . Rakhsverwandtin HellmerichsWittwe Behausung am neuen Markt zu Jever
freiwillig öffentlich meistbietend durch mich ver¬
kaufen zu laßen . Jürgens.

io G Schneider , ist entschlossen , verschiedenes
Hansgeräth , als : Zinnen , Kupfer , Messing,
Linnen , Betten , Tische, Stnhlej, >Lchrarick? rc
am Mittwoch als d . io April in seiner Behau¬
sung vor der St . Annenstiaßeöffentlich freiwillig
meistbietend durch mich verkaufen zu laßen.

Jürgens.n Auf erhaltenen Praetnrgerichtl. Consens,
ist weyl. Ehren Pastorin RegensdorfWittwe in
assist. ihres Beistgndes den Kfm . Spaink , ent-
schlvßen , allerhand Hausgerärh , als Zinnen,
Kupfer, Meßing , Tische , Stühle , Scbräncke,
ferner 2 Pferde , 2 Kühe, einen neuenlbefchlageiiets
Wagen, 1 Buddeley , gedroschene Früchte , als
Weihen , Rokkcn , Garsten und Bohnen , auch
Heu und Stroh am Dienstag als d. 16 Avril
Morgens io Uhr in der 2 Pastoiry zu Minsen
durch mich, nach Vorschrift der Ersetze , verkau¬
fen zu lassen. Jürgens

12 Des weyl. Johann Friederich Knipers
! Wittwe will mit gerichtl. Bewilligung , ihre

zu Deickhausen stehende Rocken Mühle mit den
dazu gehörende» Wvhnhause am 16 April des
Nachmittages zwep Uhr in ihre Wohnung zuDiekhausen auf z oder mehrere Jahre May d.
I . aufangend , öffentlich verheuern lassen , wo-
bey sich die Liebhaber einsinden könneff.

Gödens d . 26 Merz l8 > l . Schulte.
Nolificationen.

Den Schnmachergeftllen in der Stadt
ünd auf dem Lande wird hiedurch bekannt ge¬
macht, daß am zweiten Ostertage d . 15 Aprikl
Nachmittags r Uhr Quartal Krugtag gehalten
wird , wo sich ein jeder gehörig einfinden wird,
um seine gewöhnliche Auflage , nebst 6 Sch.
15 W . Todtensteuer zu bezahlen , weil sonst
nach Verfliessnng dieser Zeit , Kosten zu erwar¬
ten sind . Noch wird bemerkt, daß Diejenigen
die ihr Quantum einsenden , solches an der La¬
de oder an den zeitigen Vorstcher U. Mammen
addresüren müssen . Ulr. Mammen , und Edo
I . Eils, als Vorsteher. Winter, Altgesell.

2 Es sind auf Ostern izs Kirchengelder
tiuf lZinsen zu belegen . Wer davon Gebrauch
machen will melde sich bey den Jmaten Eilert
Hayen Eiters «m Wiarder alten Deich

z Unterzeichneter hat einen Hackm wohlge-
wonnenHeri, entweder ganz od . theilweisr, zu ver-
kanfe« . Auch harderftchs to u» a Mattm Estndes

beym Hockswege zu verheuern, od . Vieh zu Wei¬den darin aiizunehmeir . Zwiebeker.a Der Bäcker Amtsmeister Clas Eilers «u Je.der, verlangt einen werkverstaudigeiiGcsellcu in
seiner Profession. Wer hiezu Lust hat der mel¬
de sich sogleich , Ostern oder um Man.

5 Die hiesige Sp . Jnsp . Warner hiedurch ei¬
nen jeden , dem Ede Ahlnchs Janssen in We-
sirum , der durchaus kein Eigenthnm mehr be.
sitzt , ohne schriftliche Anweisung in Zukunftnichts wieder zu creditiren, indem ste i » derFol-
ge uur die verbürgten Forderungen befriedigenkann unddarf. WestrumausderSp . A . Jnsp6 Die Mlnser Sp . Arm . Jnsp . hat 2 Kna-ben, wovon der eine einige 20 Jahr , und der
zweite etwa 17 Jahr alt ist : auch ein Mädchenim i4ten Jahre in Dienst zu geben, Diejenigen,die dazu Belieben haben sollten , wollen sich beyder Special Arme» Inspektion melden und mit
derselben aecordiren

7 Oncke Oncken beym Sct . Jooster Alten¬
deich hat ein gutes Dreschblock zum Verkauf'
liegen. Liebhaber melden sich baldigst

8 Eine geräumliche Stube mit Schlafstube,Mit und ohne Meubeln in der Vorstadt , habe
ich auf May d . I oder sogleich anzntreten,an eine einzelne Person zu verheuern.

Bauberwalter Hinrichö Wittwe.
y Wer einen guten Enter nnd einen Twent«r Bullen diesen Sommer in der Weide haben'will , muß sich mit den ersten melden beyWittwe Thönniffen vor den Hillersenhamm.10 Ich habe einen Freund vor etwa 4 Mo-

näth Geld geborgt , mit den Accord , mir selbigesden andern Tag wieder znzustellen ; da ich « rin
denselben schon 4mal erinnert hübe und mir nochkeineAntlvort geworden, sehe ich mich genöthiget,den Rock , denn er bey mir hat, wenn er diese Wo¬
che keine Zahlung leistet , zu meinerBefriedigungi
zunehmen. Rüstersiel I . E. Edens.

I r Diejenigen welche von weil. Cornelies Cor-
nelies und dessen verstorbenen Wittwe auf demWiarder Groden etwas zu fodern haben , wer¬
den ersucht , sich in Zeit von4 Wochen bei dem
buchhaltenden Vormund . Johann Peters Jhn-ken , auf dem Wiarder Groden zu melden , und
ihre Fodernngen anzuzeigen und zu bescheinigen.
Zugleich erinnern die Vormünder We und jede,
welche an weil . Cornelies Cornelies und verstor¬
benen Wittwe noch etwas schuldig sind , in Zeit
4 Wochen Zahlung zu fristen.

Wiarder Groden d . 20 Mart izri.
Johann PetersJhnken , u . Frerich Oiiiietu

ir RenkeBoykenetConsortenzuHengstforde,
laßen mit gerichtliche EslMihniß sm t ? Jxrill



! b. I . in deS ersierm Hasse daselbst , und am 79

April in den Nöbenscheu Hause ; » Nordlof , ihr

dortliegendes Salz in Säcken und Tonnen,

wegen Aufräumung des von ihrer Seils dort

bisher bestandene Salz - Lager - rouc xrix ver¬

kaufen , und wird bemerkt , daß der Anfang
jeden Tag um i Uhr Nachmittags ist.

rz Es wird den Schneidergesellen in der Stadt,
und auf demstande bekannt gemacht , daß am r 6.
April Auflage und die gehörige Wanderzeit ist.
Ein jeder muß seine jetzige undrückständigeAuflar
ge entrichten . Diejenigen welche noch nicht
ins Gesellenbuch geschrieben sind , mäßen sich
alsdann einschreiben laßen . J . F . Müller , als
kadenmstr . H . G . Scheller als Altgesell.

14 Wegen meiner bevorstehenden Abreise von
hier bin ich gesonnen verschiedene geschmackvoll
gearbeitete,,und gut gehaltene Meubeln , als :
Tische , Stühle , eine Anrichte , und andere Kü-
chengeräthschasten , einen sehr schönenKleider und
einen gleichen Cabinetsschrank von Wagenschott,
Bettstellen mit und ohne Umhang, . eine Fußdecke,
einen tragbaren Secretair , von Mahagoniholz,
verschiedene Kupferstiche in Namen und unter
Glas , Rouleaus rc. aus freier Hand und
stückweis zu verkaufen . Liebhaber können in
meiner Wohnung in der Drostei auf dem Schlosse
diese Meubeln bis Ende dieses Monats besehen.

Zugleich ersuche ich alle diejenigen , welche an
mich noch etwas ;» fordern haben , ihre Rech¬
nungen vor Ende dieses Monats mir zuzuschicken.

Noch mache ich bekannt , daß ich meine

Wohnung auf dem,Schloße in der Drostei
ans 2 Jahre von May iß " bis May iZrz
Donnerstag den 4 April d. I . Abends 5 Uhr
auf dem Rathhause hei dHrn . Linz öffentlich
meistbietend verheuern will . Jever d. r6

März ißrr . Müller Justitzrath.
15 Es ist auf dem Wege zwischen Jever und

Schortens ein Denckbuch und worinein fran¬
zösischer Paßlverlohren gegangen . Der ehrliche
Finder wird ersucht diese Stücke dem Mahler
Wunder oder dem Gastwirth Gerd Hinrichs in

Jever gegen Trinkgeld zurückjuliefern.
16 Weyl . Justitzrath Jansen Erben wollen

folgende Landstücke , als-
1 . Die obersten 4 Matten des Hochhams.
2 . Die untersten 4 Matten desselben,
z . 4Matten beym Dannhalm.
4. z Matten daselbst.
5 . z Matten beym Hochhamm.
6 - 4 Matten beym Dannhalm , und

. 7 . den Garten am Stadtgraben , und zwar
die Landstücke auf 2 Jahr ; um Fennen und Mä¬
hen , und den Garten auf i Jahr , sogleich anzw

treten am Mittwochen als den io April in Hr.
Linz Behausung auf den Rathskeller öffentlich

- Verheuern . Jever d . 29 Merz - 8 > i.
17 Wann zu Folge Erkenntnißes des Kaiser¬

lichen Tribunals erster Instanz des Arrondisse-

. ments Jever vom 26 diesesMvnaths die vom vor¬

maligen Landgericht zu Kniphausen über Hert¬
mann Daniels , Hausmann zur Langenwerth,
Kirchspiels , Accum Canton Hookstehl , i» der

Person des Johann Diederrch Hsjen , Haus¬
manns eben daselbst,ungeordnet gewesene Cura-

tel in Gemäßheit ,der Vorschriften,des CodeNo-

pvleon , wornach in dem , vorliegenden Falle keine

interdiction , sondern nur . eine gerichtliche Bey-

standschaft zu ,verfügen , wiederum aufgehoben,
die Entsiegelung der - vom besagten Landgericht

versiegelten Güter des Herrmann Daniels be¬

fohlen,
der ebengedachte Johann Diederich Hojen

zum Beysiande des Herrmann Daniels ange-
vrdnek,
und diesem letzter » verbock) en worden ohne

Zuziehung seines gedachten Beystandes Prvceß

zu führen , Vergleiche,zu schließen , Anlehn zu

, machen , Mobiliar Capitalien zu empfangen und

Quittung darüber . auszustellen , auch seine Güter

, zu verkaufen und mit Hypotheken izu beschweren;
so wird . dieses in Gemäßheit des Befehls

. ebendesselben Erkenntnißes hiermit durch Unter¬

zeichneten zu Jedermanns Nachricht und Nach¬

achtung öffentlich bekannt gemacht . Jever am

28 März - 8 " . Mansholt , Tribunals Anwald.

18 Hinrich Jürgens .in Moseshütte hat schöne

junge Anden Carolinscheu , schwarze Pappeln,

Ableger von vielen Sorten Rosen , große englische

Stachelberen , Cartoffeln , Wurzeln und Steck¬

rüben gegen billige Preise abzustehen.
>—«. -> - - - - - — » > .

Bekanntmachung.
D fr Präfect des Departemeuts der Oster-

Ems macht hiemit denen dabey InccrcrStten be¬

kannt , daß dem Herrn vurcbsmpr , bla»

der Vivr --5 in diesem Departement , die

Gelder zur Bezablimg der in den Monaten Ja¬

nuar und Februar dieses Jahrs an taZ

geschehenen Brodt Lieferungen bereit liegen,

und von demselben durch die rclp Lieferanten

gehoben werden können . Sollte etwa von dein

einen oder andern der Preiß zu hoch angesetzt

seyn , so wird solcher nach dem Mittelpreise des

Getreides näher bestimmt werden . — Diejenigen,

welche etwa noch Forderungen haben mögten,

müssen sich damit des ehestens melden.

Aurich den - ? März i8 - l
Der Präftck Jannesso » .
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